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BÜCHER-SEITE

Wie man endlich glücklich wird

Linus Reichlin, geboren 1957, lebt in
Zürich. Er schreibt die unumstrittene
Kolumne «Moskito» in der «Weltwoche»,

die etwa gleich viele Leser bindet
wie ein durchschnittliches Vollressort.
Wie der Titel vermuten lässt, handelt es

sich hier um Kolumnen, nicht um
einen Ratgeber im engeren Sinne des

Wortes. Es geht um einen Sammelband

mit neueren Texten, des von manchen
kultisch verehrten Linus Reichlin.
Überdrehte, mit Patzigkeit durchsetzte,
atemlose Rede ist das Erfolgsgeheimnis,

dazu kommt der bewusste, sprachliche

Kurzschluss (Reichlin: «Alkohol ist
für viele Menschen ein Problem, das

ich im Griff habe») und ausserdem, der
lustvolle Verstoss, gegen vorwiegend
von der Linken eingeführte Denk-
Tabus, im Rahmen totaler political
Correctness (Reichlin: «Du mir bitte

Lebenshilfen von Linus Reichlin

überreichen Flasche voll Wein weisse,

Herr Oberst»), Der Sex Appeal der Zoe

Jennys wird ebenso erwähnt wie ein

Horrorflug in einer MD-11. Ausserdem

geht es um bizarre Selbsthilfegruppen,

dem Weg zur Traumfigur und
die richtige Art zu beten. Weswegen
das Buch doch ein Ratgeber ist, und

zwar ein genialer.

Linus Reichlin

«Wie man endlich glücklich wird»
Lebenshilfen

Eichborn Verlag

D-60329 Frankfurt am Main
www. eichborn. de

125 Seiten, Illustrieit von Rattelschneck

ISBN 3-8218-3558-3
23 Franken
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Wie main endlich
glücklich wird

Schweizer Geschnetzeltes
Mit «Fronkreisch, Fronkreisch» hat
Wolf Buchinger unsere westlichen
Nachbarn meisterhaft skizziert. Nun
sind die Schweizer dran: sie werden
nicht «geschnetzelt», sondern bleiben
mehr oder weniger ganz. Es werden
ihre Eigenarten durchleuchtet und einigen

wird vielleicht ein Haar gekrümmt.
Unbekanntes kommt zum Vorschein,
und nationale Spleens werden selbst

Eidgenossen zum Schmunzeln bringen.
«Geschnetzeltes» bezieht sich auf die

Form; kurze Geschichten, Gedichte,

Zeichnungen und Fotos. Wolf Buchinger

will kein vollständiges Bild dieses

EU-freien Landes zeichnen, der Leser
soll satirisch-realistisch eine Schweiz
kennen lernen, die in sehr persönlichem

Stil alte Klischees bestätigt und
viele neue Aspekte zeigt. Ein Buch für
alle, die mit der sich wandelnden Eid¬

genossenschaft zu tun haben.

Unschweizerisch locker gemacht und
ein Spiegel mit abblätterndem
Goldrand für die Schweizer selbst.

WolfBuchinger
«Schweizer Geschnetzeltes»

Mühlenberg Verlag

ISBN 3-935617-00-3
WolfBuchinger
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